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Herr Schilcher, die langfristigen Auswir-
kungen der politischen und wirtschaftli-
chen Veränderungen der letzten Monate 
rücken sowohl bei der Asset Allokation 
der institutionellen Investoren als auch 
bei der Kapitalanlage der privaten Anleger 
immer mehr in den Fokus. Wie ist ihre 
Einschätzung?
Ein erhöhtes Zins- und Inflationsniveau, 
Notenbanken ohne geldpolitische Mittel, 
Veränderungen der Lieferketten und Versor-
gungsengpässe, um nur einige Faktoren zu 
nennen, haben auch an den Kapitalmärkten 
eine Zeitenwende eingeläutet. 

Die bisherigen Diversifikationen in der 
Allokation scheinen für institutionelle In-
vestoren in der Tat für die Zukunft nicht 
mehr ausreichend zu sein, um die Ver-
pflichtungsseite zu erfüllen. Gleiches gilt 
auch für den Privatanleger, der zwar keine 
Verpflichtungen hat, aber eine auskömm-
liche Rendite für sein Vermögen erzielen möchte. Auch er muss 
die Zusammensetzung seines Portfolios überdenken. 

Mit welchen Lösungen stehen Sie Kapitalanlegern bei ihren 
Herausforderungen zur Seite?
Wir setzen auf innovative, werterhaltende und alternative 
Anlagestrategien sowie unkorrelierte Anlageklassen. Wie dies 
in der Praxis umgesetzt wird, zeigen die Produkte unserer ei-
genen ART-Fondsfamilie, die jeweils von einem spezialisierten 
Fondspartner gemanagt werden und komplementär zum über-
wiegenden Angebot am Markt sind. Dazu zählen beispielsweise 
eine Blockchain-Lösung, ein Ansatz auf Basis von Künstlicher 
Intelligenz sowie eine Global Macro-Strategie. Außerdem haben 
wir den Fokus auf einem Dachfonds mit Multi-Asset-Ansatz 
unseres langjährigen strategischen Partners HanseMerkur 
Trust (HMT). Die Strategie hat sich in mehr als zehn Jahren 
bereits bewährt und ist jetzt auch für den freien Markt geöff-
net worden. Institutionellen Investoren empfehlen wir für die 
bevorstehenden Herausforderungen zudem die erfolgreiche 
Private Debt-Strategie der HMT.

Bei den hauseigenen ART-Fonds arbeiten Sie mit den bereits 
angesprochen spezialisierten Asset Managern zusammen – was 
steckt hinter dem Ansatz?
Bei unabhängigen Vermögensverwaltern stehen die Manager und 

ihre Strategien im Vordergrund. Sie setzen 
häufig auf exklusives Expertenwissen und 
können somit spezielle Strategien anbieten, 
die wir dann unseren ART-Fonds umsetzen. 
Die meisten kleineren, inhabergeführten 
Häuser haben zudem mehr Kreativität 
und Flexibilität in ihrer Anlagestrategie 
als große Häuser. Sie stehen auch für 
Branchen- und Einzelwerte-Investments, 
unabhängig von konkreten Benchmarks 
sind, und bieten so ein erhöhtes Wachs-
tumspotenzial für Anleger.

Können Sie ihren Ansatz mit Beispielen 
verdeutlichen?
Unsere Blockchain-Strategie ist beispiels-
weise, der einzige zugelassene Fonds, der 
sich aktiv gemanagt auf die Chancen der 
Blockchain-Technologie fokussiert.  Die 
handelnden Personen sind seit mehreren 
Jahren auf Blockchain spezialisiert und 
unterliegen nicht den Zwängen einer großen 

Fondsgesellschaft. Die Vielzahl von IPOs mit Blockchain-Bezug 
bieten herausragende Chancen, ein aktives Risikomanagement 
ist jedoch unerlässlich. Bei problematischen Titeln wird sofort 
reagiert und entsprechende Werte werden aus dem Portfolio 
genommen.

Beim Thema Künstliche Intelligenz verknüpft unser Partner. 
die Technologie mit den Best Practices des quantitativen Asset 
Managements. Darauf basierend werden Anlagestrategien aus 
der Symbiose von quantitativen Kapitalmarktmodellen und 
maschinellem Lernen. Dies ist nur mit einem interdisziplinären 
Team aus verschieden Bereichen wie Finance, Computer und Data 
Science sowie Mathematik, Physik und Neurowissenschaften 
möglich. Mit ein oder zwei Personen auf Seite des Asset Managers 
kann das Thema Künstliche Intelligenz nicht umgesetzt werden.

Noch kurz zurück zur HanseMerkur Trust. Welche Rolle spielt 
ihr langjähriger Partner bei den ART-Fonds? 
Die HanseMerkur ist als Anker-Investor bei unseren ART-Fonds 
mit im Boot. Dies zeigt gleichzeitig, dass unsere hauseigenen 
Strategien, sowohl den Anspruch institutioneller Investoren 
gerecht werden als auch für private Anleger eine spannende 
Alternative bieten. Dort wo eine Versicherungsgruppe ihr Ka-
pital anlegt, ist auch ein Privatanleger erfahrungsgemäß gut 
aufgehoben. 	 ❚

Spezialisierte Fondsanbieter agieren    flexibler und dynamischer als 
größere Gesellschaften  
Als spezialisierter Produktanbieter für liquide und illiquide Finanzprodukte verfolgt AGATHON CAPITAL das Ziel, Anleger 
dabei zu unterstützen, ihre Renditen zu sichern, Risiken zu steuern und mit innovativen Fondslösungen die Kapitalanlage zu 
diversifizieren. Gerade in aktuellen Zeiten eine herausfordernde Situation, für die Geschäftsführer E R I C H S C H I L C H E R im 
Gespräch die ein oder andere Lösungsmöglichkeit aufzeigt.
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Stromnetze / Smart Grids /
Microgrids
Energiespeicher 
(Batterien, Grundstoffe)

Energieeffi  zienz:
4. Industrielle Revolution
 Industrie 4.0
  Robotik
  Internet der Dinge (IoT)
  Prozessautomatisierung

Energieeffi  zienz:
E-Mobilität

Energieproduktion: 
Wasserstoff
Gas / Flüssiggas (LNG)
Erneuerbare Energien

BEDEUTUNG VON SMARTEN
ENERGIEINFRASTRUKTUR-LÖSUNGEN

Der Energiesektor wird primär als Möglichkeit angesehen, 
CO2 einzusparen und die Erzeugung von „grünem“ Strom 
voranzutreiben. Versorgungssicherheit, Strom-Mix oder 
Netzstabilität waren lange ein Nischenthema. 

Doch leider untermauern die jüngsten Ereignisse, 
dass die Energieversorgung mit Strom und Wärme 
Mittelpunkt gesellschaftlicher Auseinandersetzungen 
in Europa ist. Investitionen in Energieinfrastruktur 
sind daher von essenzieller Bedeutung. 

Lesen Sie mehr unter 
www.tbfsam.com/energieinfrastruktur
     . . . oder scannen Sie den QR-Code!

TBF 
SMART
POWER
FÜR MEHR ENERGIE IM DEPOT.

LANGFRISTIGES WACHSTUMS-
POTENZIAL IM WELTWEITEN 
ENERGIE-INFRASTRUKTUR-
SEKTOR.
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